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   Worms-Pfiffligheim               Worms-Leiselheim  

Liebt eure Feinde; tut denen Gutes, 

die euch hassen! Segnet die, 

die euch verfluchen; betet für die, 

die euch beschimpfen. 

Monatsspruch Januar 2025                                                                                                              Lukas 6,27—28 
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der evangelischen 

Kirchengemeinden  
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Wort an die Gemeinde 

Liebe Gemeinde, 
wir gehen auf Weihnachten zu. Wenige Tage am 
Jahresende sind das, die voller Traditionen ste-
cken. Das letzte Türchen am Adventskalender, 
die vertrauten Lieder, das gemeinsame Schmü-
cken des Baumes, Kerzenlicht und Plätzchenduft 
– so vieles gehört für uns zu einem richtigen 
Weihnachtsfest. 
Nur, wo wir in der Kirche mittlerweile deutlich auf Sparkurs sind 
und überlegen, wo wir noch effizienter werden können, da frage 
ich mich: Ist dieser ganze Aufwand überhaupt noch zeitgemäß? 
Warum verschicken wir handgeschriebene Weihnachtskarten, 
wenn eine E-Mail an alle so viel einfacher ist? Warum stellen wir 
uns stundenlang in die Küche, wenn es doch in jedem Laden 
Plätzchen gibt? Reicht nicht ein Weihnachtstag, da kommt man 
auch nicht so aus dem Rhythmus? 
Wenn sich bei diesen Fragen in Ihnen schon Widerstand regt, 
dann sage ich nur: Gut so! Denn unter derartigen Gesichtspunk-
ten kann ich Weihnachten nicht bewerten und viele unserer Tradi-
tionen ebenfalls nicht. Sie sind nicht nur nicht effizient und nicht 
ökonomisch, sie sind regelrecht anti-ökonomisch. Fast sind sie 
kleine Fremdkörper in einer Welt, die sich Produktivität und Ge-
schwindigkeit auf die Fahnen geschrieben hat. Vielleicht be-
obachten wir deshalb weltweit einen Rückgang von Ritualen, bis 
zum Verschwinden alter Traditionen. 
Sie müssen eben gelebt und erlebt werden; und das wird schwie-
riger. Ich verstehe es ja, gerade wenn ich in den Terminkalender 
für die Vorweihnachtszeit schaue. 
Doch ich glaube, sie sind es wert! Gerade deshalb. Unsere Feste 
im Kirchenjahr geben Beständigkeit, in Zeiten der Veränderun-
gen, viele erleben sie als ein Gefühl von Heimat. Sie schenken 
uns Momente, die nicht der Leistung und Geschwindigkeit folgen, 
sondern uns innerlich bereichern. Momente für uns, in denen wir 
ein Teil von etwas werden, das nicht von dieser Welt ist. Der wah-
re Sinn dahinter; das, worum es wirklich geht, das liegt unter all 
den Äußerlichkeiten verborgen; und es geschieht einfach über die 
Jahre hinweg. Weihnachten gibt es nicht im Schnelldurchlauf und 

Angedacht  
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es gibt nichts Objektives, was Weihnachten sofort automatisch zu 
Weihnachten werden lässt. 
Weihnachten ist ein Fest, das uns einlädt, tiefer zu schauen: auf 
die Werte, die uns als Gemeinschaft verbinden, auf das, was uns 
Halt und Hoffnung gibt, auf Gott selbst, der in Jesus Christus er-
schienen ist. Mit unseren Traditionen tragen wir die Botschaft von 
Frieden und Liebe weiter – von Generation zu Generation. 
 
Ich wünsche Ihnen und Euch eine gesegnete Adventszeit und ein 
Weihnachten im Licht der Traditionen, die Christen vor uns ver-
bunden haben und die uns weiter verbinden. 
Erleben Sie das Gefühl von zu Hause und willkommen sein oder 
lernen Sie es langsam kennen. Schenken Sie sich diesen Mo-
ment im Jahr. Dann wird er auch etwas besonders. Ganz be-
stimmt. 
Wir unterbrechen unseren Alltag und wir tun das gemeinsam. Ge-
rade daraus, dass wir es gemeinsam tun, vor Ort und mit Millio-
nen weltweit, daraus zieht dieses Fest seine große Bedeutung. 
Weihnachten ist und bleibt eben etwas Besonderes – und wir ge-
ben dieser Zeit ihre Heiligkeit! 
 
Eine schöne Adventszeit wünscht 
Ihr Pfarrer Matthias Faber 

Angedacht 
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Aus den Gemeinden 

Gemeindehaus Pfiffligheim 

Zu unserem Gemeindehaus abermals etwas zu schreiben, ist 

wohl nicht notwendig. Durch die beiden Artikel in der Zeitung gab 

es spürbar mehr Aufmerksamkeit für dieses Thema. Zahlreiche 

Spenden haben uns seitdem erreicht, wofür wir uns ehrlich be-

danken! 

War es vor einigen Monaten noch völlig undenkbar, das Hoftor 

jemals erneuern zu können, sind wir nun ein gutes Stück voran-

gekommen die notwendigen Mittel aufzubringen. Einen großen 

Anteil daran hat das äußerst gut besuchte Konzert unseres Po-

saunenchors in den Herbstferien, bei dem ebenfalls um Spenden 

für das Gemeindehaus gebeten wurde. All das macht uns Mut, 

denn die alte Schule, unser Gemeindehaus, den Kerbehof – wir 

möchten es nicht missen! 

Weiterhin gilt: Wer Interesse am Erhalt unseres Gemeindehauses 
hat, kann sich gerne beim Pfiffligheimer Kirchenvorstand melden. 
In den kommenden Jahren werden wir vor Ort jede Unterstützung 
brauchen. 
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Aus den Gemeinden 

 

Advent, Weihnachten, Jahreswechsel 

Einladen möchten wir Sie zu unseren Gottesdiensten 

im kommenden Monat. 

Den 1. Advent feiern wir in Leiselheim, am 2. Advent ist Gottes-

dienst in Pfiffligheim, mit unserem Posaunenchor,  

am 3. Advent gestalten wir den Gottesdienst in Leiselheim, ge-

meinsam mit unserer KiTa, den Abschluss bildet der  

4. Adventsgottesdienst, in Pfiffligheim. 

Am Heiligen Abend sind unsere Gottesdienste, wie gehabt, um 

15 Uhr in Leiselheim und um  

16:30 Uhr in Pfiffligheim. Stimmungsvoll und musikalisch 

wird es nochmal zur Christnacht, um 22:30 Uhr, in Leiselheim. 

Am 1. Weihnachtsfeiertag feiern wir  

Gottesdienst mit Abendmahl, um 10 Uhr, in Pfiffligheim. 

Zum Altjahresabend wird es eine Andacht in Leiselheim um 17 

Uhr geben.  

Am Neujahrstag ist die Andacht in Pfiffligheim um 17 Uhr 

                                                          

                                                           Acrylmalerei von Doris Hopf © Gemeindebriefdruckerei.de  

 

Gemeindeversammlung 

in Leiselheim 

Am Sonntag den 2.Februar 2025, 

lädt der Kirchenvorstand Leiselheim 

nach dem Gottesdienst ab 11 Uhr 

zur Gemeindeversammlung ein. 

Wir informieren Sie und euch über 

die aktuellen Entwicklungen im 

Nachbarschaftsraum. 
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Aus den Gemeinden 
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Aus den Gemeinden 

 

Rückblick 
 
Das Erntedankfest in Pfiffligheim war in diesem Jahr wirklich ein 

voller Erfolg. Neben den Erntegaben stand eine Arche in der Kir-

che, Musik gab es vom Posaunenchor der Kirchengemeinde 

und die KiTa-Kinder haben mit passenden Kostümen das Musi-

cal aufgeführt. Das kleine Fest danach, im Gemeindehaushof, 

hat diesen wunderschönen Herbsttag abgerundet. 

Der Kirchenvorstand bedankt sich herzlich bei allen, die da wa-
ren, allen die mitgeholfen haben; bei unserem KiTa-Team fürs 
Basteln, Einstudieren, Unterstützen, bei Rainer Eschenfelder 
und dem Chor für Idee und Umsetzung, bei Daniela Salomo für 
den Bau einer stabilen Arche, bei der Familie Mehlmann, die 
uns in diesem Jahr nicht nur wieder mit Erntegaben, sondern 
auch mit den Zutaten für die Erntesuppe versorgt hat! 
Mal sehen, ob wir nächstes Jahr noch einen drauf setzen kön-
nen. 
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Erntedank in Leiselheim - eine schöne Feier!!! 

Erntedank stand wieder vor der Tür, das bedeutete für uns: 

 

Samstags wurde schon fleißig 

Kürbissuppe gekocht. Die Haus-

frau von heute macht nichts mehr 

ohne ihren Thermomix, also war 

er auch bei uns zahlreich im Ein-

satz. 

Viele freiwillige Helfer schälten, 

schnippelten, rührten und 

mischten fast 40 Liter leckere 

Suppe. Dazu kamen noch aller-

lei selbst gemachte Toppings. 

 

Auch Würstchen mit Brötchen wurden angeboten – nicht nur für 

die Kinder. 

Und zum Abschluss, sozusagen als Nachtisch warteten Kaffee 

und eine reiche Auswahl an selbstgebackenen Blechkuchen auf 

die Gäste.  

Und zu unserer großen Freunde kamen sie - viele Gäste folgten 
der herzlichen Einladung zum gemeinsamen Mittagessen, alle 
Stühle im Gemeindesaal waren besetzt, es wurde gegessen und 
geplaudert. Und wer keinen Platz mehr fand, der konnte es sich 
bei prächtigem Wetter draußen vor dem Gemeindehaus an Ti-
schen und Bänken bequem machen.  

Aus den Gemeinden 
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Aus den Gemeinden 

Am Samstag fand wieder die Straßensammlung statt. Unsere 

Konfirmanden und weitere Helfer gingen von Haus zu Haus 

und sammelten Naturalien und Geldspenden. Die Gruppe war 

in diesem Jahr etwas kleiner als letztes Mal. Dennoch sammel-

te sie viele Naturalien, die am 

Sonntag unseren Altar prachtvoll 

schmückten und dann an die 

Wormser Tafel weitergegeben 

wurden. Und es wurde die stolze 

Summe von 1.202,40 € gespen-

det, über die sich auch dieses 

Jahr der „Wormser Kindertisch“ 

sicher sehr freuen wird.  

Die Kollekte vom Erntedank Gottesdienst in Höhe von 251,00 € 

kommt wieder der Aktion „Brot für die Welt“ zugute.  

Herzlichen Dank für alle Spenden!! 

Der Erntedank Gottesdienst wurde wieder von den Kindern aus 

unserem Bartimäus Kindergarten mitgestaltet.      

  

Es war also ein voller Erfolg: Gut gelaunte Gäste, schöne Ge-

spräche und leckeres Essen. Eine lebendige Gemeinde! 

Vielen lieben Dank allen Helferinnen und Helfern!!  
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Aus den Gemeinden 

Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu 

und der Förderverein möchte dies nutzen, um sowohl dankbar und 

zufrieden zurück, als auch positiv gestimmt vorauszublicken. 

Anfang Mai haben wir die Übernahme der Patenschaft für den Spiel-

platz am Neuweg mit einem bunten Fest für Groß und Klein gefeiert. 

Es wurden viele Spiel- und Mitmachstationen angeboten, die Kinder 

konnten sich schminken lassen und für das leibliche Wohl wurde 

ebenso vielfältig gesorgt. Highlight für viele Kinder an diesem Tag war 

das Angebot des TVL im Saalbau nebenan die großen Trampoline 

nutzen zu dürfen. Hier gilt ein besonderer Dank Herrn Frank 

Schembs, der sich hierfür die Zeit genommen hatte. Auch im Jahr 

2025 soll es wieder ein Spielplatzfest geben. Der Termin wird noch 

bekannt gegeben. 

 

 

 

 

 

Aufgrund der zahlreichen Spenden durch die Mitglied-schaften oder 

Einzelspenden konnten in diesem Jahr wieder viele Dinge für die Kin-

dergartenkinder des Bartimäus-Kindergartens gestiftet werden. An-

fang des Jahres durften alle Kinder einem Theaterstück von 

„Grimmelines Schmunzelkiste“ lauschen. Ihr Besuch ist auch in den 

nächsten Jahren fest für alle eingeplant. Desweiteren übernahm der 

Förderverein die Lieferung und Verteilung von über 15 Tonnen neu-

em Sand für die Spielplätze in beiden Außenbereichen. Eine weitere 

Lieferung ist für das kommende Frühjahr geplant. Neben den Vor-

schulheften haben wir auch neue Tablets für die Gruppen übernom-

men, die von der Firma Stauffer eingerichtet wurden, sodass auch die 

immer wichtiger werdende digitale Förderung für den Sonder- und 

Regelbereich unterstützt werden kann. 

 

 

Rückblick aufs Jahr 2024  
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Aus den Gemeinden 

Ein Highlight vor den Sommerferien war der Eiswagen von Gianni 

Morano. Alle Kinder durften sich eine Kugel Eis abholen. 

Anfang November, richteten wir wieder mithilfe von Herrn Nock, 

Frau Rohrbacher und den ErzieherInnen, den mittlerweile 3. Mar-

tinsumzug unter unserer Federführung aus. Auch dieses Fest wäre 

nicht möglich gewesen, wenn uns nicht wieder zahlreiche Helferin-

nen und Helfer beim Auf- und Abbau und während des Festes tat-

kräftig unterstützt hätten. Hierfür vielen Dank! Die Zutaten für den 

Glühwein und alle weiteren Getränke wurden erneut komplett ge-

spendet. Hier gilt ein besonderer Dank  Familie Wenzel für die er-

neute Weinspende und Andrea Ochs, die aus all den Zutaten wie-

der einen wunderbaren Glühwein zauberte. 

Alle Großen und Kleinen konnten sich wieder an unserem beritte-

nen St. Martin und der traditionellen musikalischen Begleitung er-

freuen. 

Wir freuen uns nun auf eine besinnliche Vorweihnachtszeit und ein 

gemeinsames, ereignisreiches Jahr 2025! 

Der Förderverein des Bartimäus Kindergarten– Worms – Leisel-
heim 
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Kirche mit Kindern – mehr als nur Kindergottesdienst 

„Er stellte ein Kind in ihre Mitte“ 

Dieser Satz aus dem Vortrag eines Landestreffens für Kinder-

gottesdienst ist mir in Erinnerung geblieben - nicht, weil es da-

rum ging, dass sich alles in unseren Gemeinden nur um Kinder 

drehen soll. Es ging darum, dass die Kinder mit in die Gemein-

de hineingenommen werden – so wie alle anderen Gruppen 

der Gemeinde auch. 

Aus diesem Grund halte ich es für wichtig, Kirche mit Kindern 

im Blick zu halten. Dazu gehören für mich Angebote für Kinder, 

Angebote mit Kindern und Dinge, die Kinder für andere tun.  

In den besonderen Veranstaltungen, die wir durchführen, soll 

sich all das zeigen. Der regelmäßige Kindergottesdienst am 

Sonntag ist da nur ein Teil dessen, was wir bieten wollen. 

Unseren Halleluja-Gottesdienst Mitte November – ein Gottes-

dienst für Alle – sollte das „Mit in die Gemeinde Hineinneh-

men“ nochmals deutlich zeigen. Wir feierten einen Gottes-

dienst mit Groß und Klein gemeinsam. Dazu gab es eine ver-

einfachte Liturgie und während der Predigt für die Großen ein 

Programm für die Kinder in der Kirche.  

Die Hilfe für andere ist eine Sache, die wir für andere machen. 

So sammeln wir weiter fleißig Geld für die 

Kinder in Ghana. Außerdem werden wir im 

Januar wieder gemeinsam mit der katholi-

schen Gemeinde die Sternsinger-Aktion 

durchführen. 

Für Ideen und Anregungen haben wir in 

alle Richtungen gerne ein offenes Ohr – 

und Helfer sind natürlich auch herzlich will-

kommen. 
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Aus den Gemeinden 

Was wir in der nächsten Zeit geplant haben: 

Samstag 7.12. Bastelvormittag (nur mit Anmeldung) 

Im Dezember arbeiten wir gegen den 

Weihnachtsstress und feiern keinen 

extra Kigo! 

Samstag, 4.1. Vortreffen für die 

Sternsinger  

Auch wer nicht bei den Sternsingern 

mitgehen kann, ist herzlich eigeladen 

zum gemütlichen Teil mit Infofilm. 

Samstag, 11.1. Wir unterstützen die 

Sternsinger 

Vorschau:  Am letzten Wochenende 

im März haben wir den Starenkasten 

im Odenwald für uns reserviert. Von Freitag, 29.3., bis Sonntag, 

31.3., wollen wir uns dort eine schöne Zeit machen. Am Sonn-

tag sind die Eltern eingeladen, mit uns dort zu brunchen.  

Weitere Infos hierzu folgen noch. Wer Interesse hat, kann uns 

das jetzt schon mitteilen. 

Aktuelle Infos gibt es auch über unsere WhatsApp-Gruppe.  

Wir freuen uns auf Interessierte. 

Im Namen des Kigo-Teams 

Andrea Schäfer 

(Kontakt: 0171-6548915) 
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Aus den Gemeinden 

 

 

Gottesdienst im Nachbarschaftsraum 

Am 19. Januar findet in Hochheim ein gemeinsamer Gottes-

dienst im Nachbarschaftsraum zur Jahreslosung „Prüft alles 

und behaltet das Gute!“ (1 Thess 5,21) statt. Gestaltet wird der 

Gottesdienst vom Verkündigungsteam, das sind alle Pfar-

rer*innen unserer Gemeinden sowie der Gemeindepädagoge. 

Der Gottesdienst bietet die Chance, die anderen Gemeinden 

und die hauptamtlichen Mitarbeiter im Verkündigungsteam ken-

nenzulernen. Da der Nachbarschaftsraum einen schönen Na-

men erhalten soll, fällt in diesem Gottesdienst auch der Start-

schuss für die Namenssuche. Wir laden Sie und euch alle da-

her herzlich dazu ein, an diesem Tag den Gottesdienst gemein-

sam mit der Nachbarschaft zu feiern. 
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Aus den Gemeinden 

„Nice to meet you“ 

Auch im neuen Jahr bieten wir wieder einen „Nice to meet you“-

Abend an. 

Einfach da sein, einen kleinen Impuls und danach nette Unter-

haltungen bei einem gemeinsamen Imbiss, das ist das, was sich 

hinter diesem Titel versteckt. 

Es geht darum, einfach da zu sein – einen gemütlichen Abend 

mit Menschen zu verbringen, die zufällig auch da sind. Und da-

bei darf ein Austausch über die Welt und gerne auch über Gott 

entstehen.  

Der nächste „Nice to meet you“- Abend findet am 4. Januar 2025 
ab 19 Uhr statt. 

 

 

 

Bingo-Abend 

Aus einer lustigen Kirchenvor-
standssitzung heraus entstand 
die Idee, einen Bingo-Abend für 
alle zu veranstalten, die Freude 
am Spielen haben. 

Der erste Bingo-Abend findet 
statt am 

Montag, 10. Februar 2025, um 
18.30 Uhr 

Im Gemeindehaus in Leiselheim. 
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Aus den Gemeinden 

Montagsrunde 

Am letzten Montag im Monat trifft sich die Montagsrunde um 18 

Uhr im Gemeindehaus in Leiselheim. 

Ein abwechslungsreiches Programm aus Vorträgen, gemütli-

chem Beisammensein und Ausflügen wartet auf alle „Best Ager“. 

Eingeladen sind alle, die sich für den jeweiligen Abend interes-

sieren. 

Am 27. Januar werden Hartmut Keil und Dr. Bitzer Mundartge-

schichten aus der Bibel vortragen. Das Programm für den 24. 

Februar ist noch in Arbeit. 

Vorausschau für März: Am 30.3. wir Prof. Dr. Zager einen Vor-

trag halten mit dem Titel: 

Albert Schweitzer – ein Mann der Kirche? - Liberale Fröm-

migkeit und Theologie 

 Sein 150. Geburtstag ist ein schöner Anlass, sich mit Leben und 

Werk Albert Schweitzers näher zu beschäftigen. Neben seiner 

zukunftsweisenden Ethik der Ehrfurcht vor dem Leben sind von 

besonderem Interesse seine liberale Frömmigkeit und Theolo-

gie. Sie geben wertvolle Impulse, wie Christsein heute glaubwür-

dig und intellektuell redlich gelebt werden kann. 

Zur Einstimmung auf den Vortrag sei der Film „Albert Schweit-
zer“ von Erica Anderson empfohlen, der in der „Kinowelt 
Worms“ (Wilhelm-Leuschner-Straße 20) am Mittwoch, dem 12. 
März 2025, um 19.30 Uhr gezeigt wird. Die Filmvorführung er-
folgt im Rahmen der Evangelischen Erwachsenenbildung 
Worms-Wonnegau. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
Eintritt ist frei; es wird um eine Spende gebeten. Herzliche Einla-
dung! 
 

 

 

https://deref-web.de/mail/client/0E-2lCx3E60/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fwww.google.com%2Fmaps%2Fplace%2Fdata%3D%214m2%213m1%211s0x47962c78b56bda37%3A0x29418350960bafe%3Fsa%3DX%26ved%3D1t%3A8290%26ictx%3D111
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Liebe Gemeinde, 

liebe Freunde des Posaunenchors 

zunächst möchten wir kurz auf unser Benefizkonzert, am 
20.10.2024, zurückblicken: 

Die Bläser*innen waren freudig überrascht, als sie um 17 Uhr in 
die Kirche einmarschierten. Ca. 130 interessierte Menschen 
hatten die Kirche gefüllt, um unserer Musik zu lauschen. Das ist 
für uns, als reiner Laienchor, ein beachtliches Publikum und 
sorgte für mehr oder weniger Nervenflattern bei den Aktiven. 

Auch im Namen der Kirchengemeinde möchten wir uns für die 
Spendensumme von 1044,67 E recht herzlich bedanken.  
Wir hoffen, wir konnten Sie mit unserem Konzert erfreuen,  wie 
versprochen fließt der Betrag ausschließlich der Instandset-
zung und  der Erhaltung des Gemeindehauses zu—vorrangig 
soll ein neues Tor angeschafft werden. 

Aus den Gemeinden 
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Wir haben erfahren, dass erfreulicherweise auch nach dem 
Benefizkonzert, noch Spenden eingegangen sind und hoffen 
auch weiterhin auf Ihre Unterstützung, denn die finanzielle Her-
ausforderung ist groß 

***************** 

Nun geht es in den alljährlichen „Endspurt“ – hier einige unse-
rer Termine, zu denen Sie herzlich eingeladen sind: 

17.11.2024 Volkstrauertag – 11:45 Uhr                                                                                 

Wir umrahmen musikalisch Feierstunde und Kranzniederle-
gung auf dem Friedhof „Hochheimer Höhe“ 

23.11.2024 Totengedenken mit dem Heimatverein – 17:00 
Uhr 

Feierstunde auf dem Pfiffligheimer Friedhof 

01.12.2024 Weihnachtsmarkt Worms – 14:00 Uhr 

Wir spielen zugunsten der Ökum. Hospizhilfe am Glühwein-
stand Kloos, am Römischen Kaiser 

06.12.2024 Nikolaus SPD im Landgrafenhof – 
18:00 Uhr 

07.12.2024 Pfiffligheimer Weihnachtsmarkt – 
17:00 Uhr 

08.12.2024 Bläsergottesdienst – 10:00 Uhr 

Traditionsgemäß findet unser Bläsergottesdienst am 2. Ad-
vent statt. Hierzu laden wir Sie besonders herzlich ein. 

Natürlich wird uns auch zwischen diesen Terminen nicht lang-
weilig. Wir bringen weihnachtliche Stimmung musikalisch u. A. 
in Seniorenhäuser – im Haus Landgraf z.B. sind wir am 
24.12.2024 gegen 16:30 Uhr, nachdem wir vorher den  
Patient*innen und Diensttuenden im Klinikum etwas Trost zu 
Heiligabend gebracht haben. 

Ihnen Allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

Ihr Posaunenchor 

Aus den Gemeinden 
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Aus den Gemeinden 

.Gerne mitfeiern: Gottesdienst zum Amtswechsel 

live im Fernsehen verfolgen 
Es tut sich etwas an der Spitze unserer Landeskirche – 

nach 16 Jahren als Kirchenpräsident übergibt Volker Jung 

sein Amt am 26. Januar an Christiane Tietz. Die Feier in 

der Lutherkirche in Wiesbaden wird ab 11 Uhr live im Hes-

sischen Rundfunk und im SWR übertragen. Vielleicht ein 

Anlass, das gemeinsam zu schauen? Material dazu wird 

auf einer Sonderseite zu finden sein: www.ekhn.de/

amtswechsel  

Im Rahmen des Festgottesdienstes wird Hessen-Nassaus Kir-

chenpräsident Volker Jung entpflichtet und seine Nachfolgerin 

Christiane Tietz als neue Kirchenpräsidentin eingeführt.  

Volker Jung schaut zurück auf eine 16jährige Amtszeit. Er war 

außerdem viele Jahre Mitglied im Rat der Evangelischen Kir-

che in Deutschland (EKD), Aufsichtsratsvorsitzender im Ge-

meinschaftswerk Evangelische Publizistik und Vorsitzender 

der Union Evangelischer Kirchen in der EKD. Bevor er im Ja-

nuar 2009 das Amt des Kirchenpräsidenten übernahm, war er 

Dekan und Gemeindepfarrer. Er verabschiedet sich in den Ru-

hestand.   

                                                                                                                                                                                                                                                             

Fotos: Friedrich Wolf / EKHN 

 

 

 
 

http://www.ekhn.de/amtswechsel
http://www.ekhn.de/amtswechsel
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Aus den Gemeinden 

Auf Jung wird Christiane Tietz  

folgen, die Ende September im 

 ersten Wahlgang auf einer  

Sondersitzung der Kirchen- 

synode zur neuen Kirchenpräsi- 

dentin gewählt wurde. Sie ist in  

Frankfurt am Main geboren und  

aufgewachsen. Sie lehrte unter  

anderem in Mainz und zuletzt in Zürich Systematische Theolo-

gie. Sie ist Pfarrerin im Ehrenamt und tritt ihren neuen Dienst 

am 1. Februar 2025 an. 

Am Gottesdienst zum Amtswechsel werden neben Volker Jung 

und Christiane Tietz voraussichtlich auch Kirsten Fehrs, amtie-

rende EKD-Ratsvorsitzende, mitwirken. Hinzu kommen Vertre-

terinnen und Vertreter von Partnerkirchen verschiedener Konti-

nente: Für Asien wird Bischof Pradeep Samantaroi aus Indien 

teilnehmen, ebenso Bischof Benson Bagonza aus Tansania für 

den afrikanischen Kontinent und Alessandra Trotta, Moderato-

rin der Evangelischen Waldenserkirche aus Italien, für Europa. 

Für den amerikanischen Kontinent wird Pfarrerin Marsha Willi-

ams aus den USA teilnehmen. 

Die musikalische Leitung liegt bei Landeskirchenmusikdirektor 

Stefan Küchler, der von einem Bläserensemble und dem Chor 

der Singakademie Wiesbaden unterstützt wird. 

Die Lutherkirche bietet mit über 1000 Plätzen zwar nicht wenig 

Raum, aber dennoch nicht genug für alle, die den Amtswechsel 

gerne miterleben würden. Interessierte können den Gottes-

dienst live im Fernsehen verfolgen. Gemeinden können den 

Amtswechsel auch gemeinsam vor dem Fernsehen bei einem 

„Public Viewing“ mitfeiern.  

www.ekhn.de/amtswechsel 

http://www.ekhn.de/amtswechsel
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Kirche schaut nicht weg! 

Im Oktober fand im Dekanat eine Fortbildungsveranstaltung 

zur Prävention gegen sexualisierte Gewalt statt.  

In der EKHN gibt es eine Fachstelle, die zur Aufarbeitung von 

Missbrauchsfällen und für die Prävention gegen sexualisierte 

Gewalt zuständig ist. Alle Gemeinden sind verpflichtet, ihre 

Mitarbeiter zu schulen und Schutzkonzepte zu erarbeiten.  
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Aus den Gemeinden 

 

Taufen 

Pfiffligheim 

 Aria Lan-Yi                            

 

Leiselheim 

 Philipp Kohlmann 

 

 

Sollten Sie zu Ihrem Hochzeitsjubiläum einen Besuch oder eine 
Andacht wünschen, teilen Sie uns das Bitte im Vorfeld zu besse-
ren Planung mit! 

 

 

Beerdigungen 

Pfiffligheim 

 Annemarie Mehlmann, 88 Jahre 

 Hans Werner Fisgus, 73 Jahre 

 Karl Johann Heidt, 87 Jahre 

 Doris Schröding, 71 Jahre 

 Anita Himpel, 94 Jahre 

         

Leiselheim 

 Albert Köhler, 96 Jahre 

 Klaus Traub, 80 Jahre 

 Hugo Frey, 95 Jahre 

 Hannelore Teichmann, 93 Jahre 
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  Anschriften, 

Telefonnummern 
Pfiffligheim 

Pfarrer Matthias Faber  Tel: 017651978755  

mail: Matthias.Faber@ekhn.de 

Pfarrbüro:  Juliane Schweda, Telefon: 06241-75782 

Am Kochenberg 3,  67549 Worms-Pfiffligheim     

Öffnungszeiten: Dienstag     13:00-16:30 Uhr         

                          Donnerstag 9:00-12:00 Uhr     15:00-18:00 Uhr  

mail: Jesus.Christus-Gemeinde.Worms@ekhn.de  

Homepage: www.evang-kirche-worms-pfiffligheim.de 
 

Spendenkonto: Rheinhessen Sparkasse  67549 Worms,  

IBAN DE47 5535 0010 0000 1085 07    BIC MALADE51WOR  

Bitte Verwendungszweck angeben!  
 

Küster Jochen Egelhof  Tel.: 06241 2000 681 

Katharina-von-Bora-Kindergarten  

Ulrike Hollerith, Am Kochenberg 7, 67549 Worms  

Telefon: 06241-9773859  

Gemeindehaus Jochen Egelhof  

Seniorenkreis Kirchenvorstandsteam  

Posaunenchor Rainer Eschenfelder   

————————————————————————————- 

Allgemeine Nummern 

Ev. Sozialstation 06241-9206070  

Diakonisches Werk 06241-920290  

Mobiler Sozialer Dienst 06241-9206072 

Telefonseelsorge (gebührenfrei) 0800-1110111  oder 

1110222 

Kummertelefon 0800-1110333  

für Kinder und Jugendliche (gebührenfrei) 

Ökumen. Hospizhilfe 06241-95409112  

Aus den Gemeinden 
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 Anschriften, 

Telefonnummern 
Leiselheim 

 

Pfarrer Matthias Faber     Tel: 017651978755  

Pfarrbüro Ursula Hoffmann, Telefon: 06241-7104 

Berta-von-Suttner-Straße 2, 67549 Worms-Leiselheim  

Öffnungszeiten:    Montag   9:00-12:00 Uhr   

                             Donnerstag 9:00-12:00 Uhr 

mail: kirchengemeinde.leiselheim@ekhn.de  

Internet: www.ev-worms-leiselheim.de 

Spendenkonto:     Volksbank Alzey-Worms e.G.  

IBAN DE53 550912 0000 29059608 , BIC GENODE61AZY  

 

 

Vorsitzende des Kirchenvorstands Susanne Wiechen 

Stellvertretender Vorsitzender Pfarrer Faber 

Küsterin Stephanie Graham Tel.: 01793288313 

Bartimäus-Kindergarten Petra Rohrbacher 

Bertha-von-Suttner-Str. 1-3, Tel.: 78220  

Gemeindehaus  

Bertha-von-Suttner-Str. 5  Tel.: 06241-75787   

Organistin Anne Fink 

Kindergottesdienst Andrea Schäfer   

Kochgruppen Jutta Pittner  

Seniorenkreis   Margot Millinowski                                    

 

Aus den Gemeinden 

mailto:kirchengemeinde.leiselheim@ekhn.de
http://www.ev-worms-leiselheim.de/
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Gottesdienstplan für Leiselheim 

Aus den Gemeinden 

Tag/Sonntag Uhrzeit Wer und Was 

 2024  

1.Dezember 

1.Advent 
10:00 Pfarrer Faber 

15. Dezember 

3.Advent 
10:00 

Pfarrer Faber 

Familien-GD mit Kita 

24. Dezember 

Heilig Abend  
15:00 Pfarrer Faber 

24. Dezember 

Heilig Abend  
22:30 

Pfarrer Faber 

Spät-GD mit Trompeter Hr. 

Günther 

31. Dezember  

Silvester 
17:00 

Pfarrer Faber  

Andacht 

 2025  

5. Januar 

2. Sonntag nach Weihnachten 
10:00 Pfarrer Faber 

19. Januar 

2. Sonntag nach Epiphanias 
10:00 

Gemeinsamer GD des 

Nachbarschaftsraums in 

Pfeddersheim 

2. Februar 

Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10:00 Pfarrer Faber 

16. Februar 

Septuagesimae 
10:00 Pfarrer Faber 

2. März 

Estomihi 
10:00 Pfarrer Faber 
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Gottesdienstplan für Pfiffligheim 

Aus den Gemeinden 

 

Tag/Sonntag Uhrzeit Wer und Was 

 2024  

8. Dezember 

2. Advent 
10:00 

Pfarrer Faber 

Bläsergottesdienst 

22. Dezember 

4. Advent 
10:00 Lektorin Schäfer 

24. Dezember 

Heilig Abend  
16:30 Pfarrer Faber 

25. Dezember 

1.Weihnachtstag 
10:00 Pfarrer Faber, Abendmahl 

 2025  

1.Januar 17:00 Pfarrer Faber, Andacht 

12. Januar 

1.Sonntag nach Epiphanias 
10:00 Pfarrer Faber 

19. Januar 

2. Sonntag nach Epiphanias 
10:00 

Gemeinsamer GD des Nach-

barschaftsraums in Pfedders-

26. Januar 

3. Sonntag nach Epiphanias 
10:00 Pfarrer Faber 

9. Februar 

4. So. vor der Passionszeit 
10:00 Pfarrer Faber 

23. Februar 

Sexagesimae 
10:00 Pfarrer Faber 

9. März 

Invokavit 
10:00 Pfarrer Faber 



 

 

Wochenspiegel 

 Pfiffligheim           Leiselheim 

So 

2. und 4. Sonntag  

im Monat 

10.00 Uhr Gottesdienst 

2. und 4. Sonntag 

(außer in den Ferien ) 

10.00 Uhr  Kindergottes-

dienst in der Kita  

Katharina von Bora 

1.und 3. Sonntag 

im Monat 

10.00 Uhr Gottesdienst 

1. Samstag im Monat 

und 3. Sonntag 

(außer in den Ferien) 

10.00 Uhr Kindergottesdienst 

Im Gemeindehaus 

Mo  
18.00 Uhr Montagsrunde  

letzter Montag im Monat 

Mi 

14.30 Uhr Seniorenkreis 

am letzten Mittwoch im  

Monat im Gemeindehaus 

in Pfiffligheim. 

Im Dezember schon am 

13.12. als Gemeinde-

Adventsfeier. 

                                

14.30 Uhr Seniorenkreis  

vierzehntägig in der  

geraden Woche 

Do 

2. und 4. Donnerstag im 

Monat Handarbeitskreis 

im Gemeindehaus in 

Pfiffligheim 

 

Fr 

19.30 Uhr  

Posaunenchorprobe  

im Gemeindehaus in  

Pfiffligheim 

 


